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zustellfö,  und  zwar  von  371 auf j95.  Der  Vergleich  -  wie

man  aus der Tabelle  entnehmen  kann  -  ist jeweils  mit'  der

Zählung  von  1961 erfolgt.

Nebön  diesen  Gegenüberstellüngen  ist aber aufö  zq erfahren,

#eMeü  Einwohnerstand  dffle einzelnen  Gemeinden  aufweisen.

Wenn  wir  nämlidi  den ,,Ureii'wohnerstarrd"  marföer  Gemeinde

den Besud'ierzahlen  während  der Winter-  und  Sommersaison

gegeniiberstellen,  kommen  wir  zur  Erkenntnis,  daß nid-it  mehr

die Einheimisazen  die stärkste  Macht  darstellen  (nur  zahlen-

mäßig  zu  verstehen),  sondern  die  devisenbringenden.  Gäste.

Und  gerade  diese Fakten  müssen bei der Erstellung  von  Kon-

zepten  zur  Raumordnung,  zum  Natur-  rind  Landschaftsschutz

' durch  volle  Berücksidxtigung  ihren  Nia:lerschlag  finden.  Inter-

össant fiir  Verglei*e  audi  die Angafü  der Gemeindefläche  in

Hektar:  Wir  sehen in  der Größe  unsere  Bezirksstadt  in  der

unteren  Hälfte  rangieren  (1722 ha), während  der  Naa'ibar

Zams mit  seinen Besitzungen  bis ins Leffital  (10.780  ha) im

Spitzenfeld  liegt.  Die  Gemeinde  Karinertal  stellt  mit  19.353  ha

die flächenmäßig  größte  Gemeinde  des Bezirkes  dar.,

BEIIRK  lAWnECK

Gemeinde
Bevölkerung

1971 März

- Bevölkerung

1961  März

' Bevölkerung

1951 März

Flä*e  -

in Hektar

Faggen

Fendels

Fiß

Fließ  a

Flirs*

Galtiir  '

Grins

Is*gl

Kappl

Kaunerberg

KaunertaI

Kauns

Ladis

Landedt

' Nauders

Pettneu

Pfunds

Pians

Prutz

Ried  "

St. Anton

S6önwies

See .

Serfaus  '

Spiß

Stanz

' a Strengen

Tobadill

Tösens  

' Zams  "

173

 167-

509

2.i13

802

579  .

938.

' 937

1.973

295

483  

 349

371

6.837

1.216

1.087

' . 1.835'  

555  '

1.098

840

' 2.016

1.235

707

772

118.

390

1.004

402  '

478  

2.912

162

151  . ..

432

1.990

' 798

523

. 86S1

854

1.970

37i

, 459  -

"  283 -

369

6.514

. 1.150

1.003

 't.794  ' 

569

853  ,

' , 766  -

1.741

1.078

605

710'

136.   -

316  

'  950

452  '

456

2.782

176

146

415

2.066

808

' 492

857

819

1.871

368

428

281

348 

. 5.929

1 .067

996

1.731

555

821

684

1.613

958.

526

' 570

141

291

920

413  

432

2.757

382

_  1.349

3.770

4.733

3.2i7

12.1I7  ,

2.109

10.343

9.749

. 2.344

19.353  '

- 811

7IO  ,

1.722  

9.050

5.679

. 14.044

600

974

2.744

ii.soo  ." i

. 3.174

5.818

5.964  

2::454  '

732

.. 2.318

1.613

3.110"

10.780

' 33.191  . 31.106  ' 29.479 ' 153.263  -

Sehuhgrölle allein genUgf niem.
Gedanken zum Thema ,,Jugend und Partnersaxaft" von  Di-

özesanjugendseelsorger Dr. Ernst J%er.

Das Gelingen  mensd'ili*en  Zusammenlebens  hängt  entschei-

dend davon  ab, ob partners*aftlidxes  Verhalten  geübt  und

gekonnt  wird,  Fehlentwi*lungen  im mens*1i6en  Zusammen-

leben  hafün  oft  ihren  Grund  in der nidit  bewfüigteri  Aufgabe,

ed'iter  Partnersd'iaft.  Partners*aftlid'ies  Verhalten  ist aber er-

lerrföar.  Darin  liegt  eine große  Chance  für  jeden  jungen  Men-

sa»en, der  siffi  eine glüJcli*e  Zukunft  ,,bauen"  möd'ite.  In  al-

len Berei*en  unseres Löbens  ist partnersföaftliches  Verhalten

gefragt,  besonders  atier  im engen  Kreis  von  Freundsaxaft,  Liebe

und  Ehe. Die  Vorbereitung  auf  ein glü*lidies  Zusammenleben

rnit  einem  Menstföen  ges*ieht  viel  zu spät, wenn  sie erst un-

mittelbar  vor  dem Eheabsdiluß  einsetzt.  Deshalb  wird  von  er-

fahrenen  Eheberatern  und Psyd'iologen  immer  mehr  auf die

Wid'itigkeit  einer  entfernten  Ehevorfüreitung  hingewiesen.  -

Zuhören'können;  miteinander  reden;  Wünsföe  offen  ausspre-

6en;  Kriiik  arföringen,  dieder  andere  akzeptieren  kann;  sich

nid'it  nur an der Oberfläche  begegnen;  auf  den anderen  ein-

gehen können;  empfängli*  sein für  die Erwartungen  des an-

deren;  Konflikte  fair  austragen;  miteinander  unterwegs  tilei-

fün  und  die Werte  des Partners  bejahen  können  -  sold'ie  Hal-
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'vP»qJ('yr['»6NnQ@79PT.T.Rn'ffQ'F'T
Filialdirektion  för  Tirol  und  Vorarlberg

6020 Iüibruak,  Adolf-Pichler-Pl.  12/III
Wir  haben  unsere  Organisation  erweitert.  Es stehen  nun  jederzeit  für  8ie zur  Verfügung:

Josef  GIGELE  jun.
Kaung  46  Telefon  054'12-37'!

tungen  ents*eiden  über  das Gelingen  mensd»liffier  Liebe.  Diese
ist  niföt  einfa*  ein blinder  Gfö&sfall.  Sie ist audi  das Ergeb-
nis mens*li*er  Haltungen,  die einen Mensd»en  bleifünd  lie-
benswert  mad'ien.

Um Jugendlidien  die Mögliffikeit  zur  Einiihung in partner-
s*aftli*es  Denken  und  Verhalten  zu geben, veranstaltet  die
KJ-Land  vom  23. bis 26. Mai 1974 im Haus der Begegnung in
Innsbru&  ein  Seminar  zum  Thema  ,,Partnersdiaft  vor  der
Ehe".  Dieses  Seminar  ist kein  Brautleuteunterri*t,  sondern  ein
Angebot  entfernter  Vorfüreitung  auf  Bekanntsd'iaft  und  spä-
tere eheli*e  Liebe. Junge Mens*en,  die mindestens 17 Jahre
alt  sind  und  erkannt  haben,  daß fiir  die  mensdili*e  Liebe  eine
bestimmte  Sföuhgröße  allein  nid'it  genügt,  sind  zu dieser  Ver-
anstaltung  freundlid'i  eingeladen.

Anfragen  und Anmeldungen sind zu ri*ten  an: KJ-L,  Wil-
helm-Greil-Straße  7, 6020  Innsbrudc,  Tel. (0 52 22) 22 7 21,
Klappe  28 oder  25.

Dr. Ernst Jäger, Diözesanjugendsee1sorger-a

Die Küföolische  Mbeiföehmerbewegung
von  Landpek  und  Zams  veranstaltet  gemeinsam  eine  offene
Informationstagung  über  das

Neue  Sozialhilfegesetz  des Landes  Tirol

j!Jle  interessierten  Personen  sind  hipzu  herzlich  einge-
laden.

Ort:  Landeck,  Arbeiterkammpr,  Malserstraße  39.
Zeiti:  Freitag,  den lO. Mai,  20 Uhr.

Re'fprent  : Hofrat  Dr.  Josef  Kagseroler,  Innföruck,8o-
zialreferent  des Landes  Tirol.

Robert  NETZER
Bied  127

Alle

Versieherungssparten

A.T.T.=Ecke

frühjahrsauslahrl ngh  SUdllrol - üm 19. Mal Fi74
Abfahrt  Zams  : 7 Uhr  Gasthof  Haueis

Abfahrt  Landeck:  7.10  Uhr  Autobahnhof

Fahrt  mit  Omnibus  über  den  Resahenpaß  naeh  Goldrain,
kurze  Rast  mit  Jause.  Weiterfahrt  über  Mpran  naüh
Gargazon,  dort  Miföagessen.  'Rückfahrt  naüh  Meran  und
Ausflug  mit  dem Lift  ' beim  Gast,hof  ,,Forst"  und  an-
schließender  Wanderung.  Abfahrt  in Meran  aa.  17  Uhr
und  Heimfahrt  mit  kurzer  Rast  in  Graun.  Rückkehr
ca. 22 Uhr.

Anmeldungen  für  diese  Fabrt  werden  im  Verkehrsbüro
Landeek  8tadtp1atz  entgegengenommen.

Es wird  ersucht  sich  zeitgerecht  anzumelden,  da  dies
für  die Bestellung  deg Autobusses  und  für  das  Mittag-
essen unbedingt  notwendig  igti.

Anmeldeschluß:  16. Mai  1974

GeneralversammlungdesATT,ßexirksgruppe
lündeck

Am  2!).  April  fand  im  Hotel  8ehwarzer  Afüer  in  Land-
eck  die diesjährige  Generalversammlung  statt.  Der  Obmann
Walter  Gstraunthaler  konnte  den  Vertreter  der  Landes-
leitung  Dipl.-Vw.  Walter  Ploner,  den  früheren  Obmann
Herrn  Dir.  Paul-Frapporti  und  leider  yur  e:i-n-e geringe
Anzahl  der  erschiönenen  Mitglieder  begrüßen.

Stadtmusikkapelle

Landeck-Perjen

Muttertagskonxert
in  der  Aula  des  Bundesrealgym-

nasiums,  Samstag,  11.  Msi  1974,

um 20.30  Uhr.

Leitung  :

Kape1lmeister  Eriüh  Delago

Conferenüier  : Walter  Plattner

Blumenspende  : Blumenhaus

Hammerle

Programm

B. Rameis  Austria-Amerika

P. Huber  Ouverföre  pastorale

H. Wa)ters  Hootenanny

J. Offenbach Die  beiden  Savojarden

8. Neumayr  Spie1 mJt Kamerad

H. Kolditz

H. Rappel

R. 8eifert

M. Oscheit

P'AU8E

Starparade

Immer  fidel

Schlag  auf  Schlag

Im  Zigeunerlager

Ändegen  vorbehalten

Konzertmarsch

Folk  Festival  for  Band

Ouvertüre

Konzertmarsch

8o1isten-Med1ey

Po]ka

Potpourri

Konzertmarsüh
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Es folgte  der,Bericht  des Obmannss  über  das  abgelau-
fene  Olubjahr."  Am.16.  1l.  1'973  konnten  wir  den  Stütz-
punliti  Za@s  eröffnen, der mit  einem Kostenaufwana  von

der Lan4es1eitung  'für den, Stützpunkt  Zams, der anen
ATT-Mitgliedern  zur  Überprüfung  ihrer  Fahrzeuge  zur

zwei  Ausfahjten  dychgeführt  wurden,  und zwar
jsm 27.' !).  1973 nach-Eppan  und"am'  17.' 1l. 1973

eine  'üörggeleifahfft  naüh  Golfü'ain.  Naoh  döm  Kassa;berieht
wurde  dem  Kmssier  dio Entlastüng  epteilt;  jknschließend
überreiohte  I)ipl,sVW.  Ploner.die  Auszeichnungen  für  straf-

für  4!)  Jahre  : Ing.  Hans  Müller

für  40 a'abje  : Edith  Joos,  Rudolf-Fimberger.  und

Med.-Rati  fü.  Wa1ter7rieden

für  30 Jähre:  Dipl.-Ing.  Karl  'Böhna

für  2!)  Jahre  : Benno  Raggl  und  Walter-  Gstraunthaler

für  1!)  Jahre'(  Heiüh  Unterhüber  u. Hermaö  ÄAgrön

Wir  wiinschen  anen  eine  gute  Fahrt  und  noeh  viele
straffreie  Jahre.

scbließend  wurden  Vorschläge  für  Ausfahrten  im  Jahre
1974  besprochen.

Mit  der  Vorführung  des  F»mes  ,,8icherheit  aktuell
wurde  die Generalversammlung  abgesühlossen.

150  Jahre  Vertrauen

Tiro1er  Landes-Brandschaden-VersicherungsanstaIt

für  alle Sachversicherungen

müutleuteföge
:. Der  nädiste'Jnfönsivkufö,zur'Ehevorbereitüng  .findet  voma'
13. Juni abends bis 16.' Juni rnittags im  Haus der Begegnui»g,
Innsbru*,,  Tsföurts*enthalerstraße  2 a statt.

Das.Referententeam  besteht  au:i'einem  Arzt,  einem  Seelsorger

u'n'Adues'kniienmftEeheeiptaeilartada'( Familienröferat,  Innsbru&,.Wilhelm-
Greil-Straße  5, Tel.  22 7 21,'K1appe  47. Prospektq  senden  wir
auf  Wuris*  gerne  zu.

Ösferreiehiseher Gewerksctmflsbuml
Sondervorslellung

für die Mitglieder  des ÖGB im Tiroler  Landestheater

füume von Hüwüii
Operette in 3,Akten von A. Grünewald, F. Löhner-Bed4

E. Földes

S a m s ta  g-,  11.  M  a i  1, 9 7 4 , ,19  3 0 U h r

Anläßlich  des Muttertages,  12.  Mai,  ein gegebener  An}aß,
die Mütter  tmd Frauen  zu dteser  Veranstaltung  einzuladen,

Eintrittspreise:
Platzkategorie  I

II

III

IV

v

VI

VII

jeldungen  ab sofort  bei  der
kammer  Landeok,  Tel.  24!)8.

Bus  ab Landeck-Kino  17.4!)  Uhr.  Fahrtkosten:  830.-.

Arbeitsamt  Landeck

rexialjobs  fiir  8tudenten  und  8ahü1er  geiucht
Bei  der  8te11envermitt1ung  des Arbeitsamtes  Landeek

melden  sieh alljährliüh  eine  große  Anzahl  von  8tudenten
und  8ühü1ern,  die  in den  Feriön  arbeiten  wollen,  um  sioh
das  Taschengeld  aufzubessern  oder  um sieh das  8tudium
zu finanzieren.  Diese  Bursühen  und  Mädehen  haben'  in

Sta,dt,

J:!mtdecft,
, 'In den, Landeüker  Rnrihhanrl1nnBpn

erMltlioh.  ' Preis  : 8 120.-

Bepräsentativer  Text-'  u. Bildband
Im  Inhalt  dargestenti:,.fösohiehti-

liohe,  wirtpühaftliahe  u. kultiurelle

Bildteil  mit  Motiven  aus Laüdeok
und  Umgöbung

Für  die  Hausbüeherei  und  zum
Vergehenken.
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er Regel  keine  Berufsausbildung,  sind  aber  bereit,  bei-

ahe alle Arbeiten  durchzuführen.  Leider  war  es in den

ergangenen  - Jahren  Bicht  mögliüh,  alle  diese  8ohü1er

nterzubringen.  ' EEI geht daher  dag - Ersuchen  a'n alle

€etriebe  des .Bezirkes  Landeak,  bekanntzugeben,  -ob sie

ie Möglichkeit,  haben,  einep  orler  mehrere  8tudenten  in

hrem  Betrieb  für  die Zeit  der Ferien  unterzubringen.

)as Arbeitsamt  wird  dann  diese  8te11en veröffentilichen

ind an die 8ehü1er  weiferleiten.

Betriebe,  die  Interesse  haben,  Feria1arbei4er  aufzu-

iehmen,  möehten  dies  dem  Arbeitsamt  Landeük  telefonisah

0!5442/261«3/2ß17).
Bürostellen  gesiuaht

In den vergangenen  Tagen  haben  siüh eine  Reihö  von

3ursehen  und  Mädehen  gemeldet,  die  in  Kürze  die

)r.  Wagnersehule  oder  die Aueröchule  absolvieren  und

iine entspreehende BescMftigun@gmöglichkeit suehen. Die
Kenntnisse  eratreeken  sich  hauptsäehlieh  auf  Masühin-

iühreiben,  8teno,  Buchhalt,ung  und  8ohriftverkehr.

Betriebe,  die  aolehe  Bürokräfte  für  die  näehste  Zeit

mehen,  möchten  dies  dem  Arbeitsamt  Landeek  telefonisfö

.05442/2616/9617) mitteilen.

Ornphisches
Feuerwerk und nüive
Schau

Erw:  und Theresia  Reheis  in der Galerie  ,,Elefant"

,Nach  den frtihen  Gouaaben,  die noch  aus der Tradition

der Tiroler  Landsehaftsmalerei  (Prachensky,  Waldp)  zu

verstehen  sind,  hat  sieh Erwin  :Reheis  (geb..  1941)  in den

letzten  Jahren  fast  aussühließlich  der  Zeichnung  'zuge-

wendet.  Die  Thematik  hat siüh kaum  geändert,  Arahi-

tekturformen,  (Oberinntaler  oder  burgenländische  Bauern-

häusör,  Athosklöster)  sind  der  Anlaß  einer  Initialzündung

für  ,das Feuerwerk  graphisüher  Vorgänge  mit  kalkuliertem

Ablauf.  Verwitterte  Mauern  werden  gebogen,  in Bewegung

versetzt,  sie  spannen  sich,  scheinen  zu  zerplatzen  öd

för  Innerstes  preiszugeben.  Die  Vergänglichkeit  sehauti

aus den Fenstern.  Darüberliegende  8puren  verselbständi-

gen sich zu Wirbeln,  Wellen  und Flammen,  geben  der

Kompositionräum}iehen  Halt  und  verdeutliehen  die Absiüht

der  Verwandlung.  Auch  noeh  in den  hintersten  Bildztumen

warten  delikate  graphisehe  'Überrasehungen.'  Piranesi  mit

seinen  beängstigenden  Baumphantasien  hat  einen  späten

-Nachfolger  gefunden.  Die  widerspenstige  Schilfrohrfeder,

das bevorzugte  Werkzeug  des Künstle;s,  leistet  all  dies.

8ie springt  über  das  Blatt,  verteilt  Punktbahnen  und

Tröpföhen, zieht sahnarrend anges%te Linien, schafft
Ballungszentren,  8pannung  und  Aufiösung.  Im  Aquarell

erweitert  Beheis  seine Ausdtuüksweise  durüh  malemche

Wirkungen.  Die  Bleistiftzeiühnungen  sind  eher  philoso-

phiseh  zu  deuten  und stellen  versühlüsselt  eine  unge-

wöhnfühe  Form  des '['ranszendentialismus  dar.

Im  Rahmen  dieiser  hsstellung  werden  aüht  Land-

sühaftsbilder  von  Theresia  Reheis,  der Mutter  des Künst-

lers  gezeigt.  8ie ist eine  naive  Male  und erzählt  in

angenehmenl  Farben  vom Leben  auf dem  Dorfe,  von

Fendels,  förer  Kindheit.

Die Ausstellung  bleibt  noeh  bis  17. Mai  geöffiüet.
G.N.

Unsere neuen ErdenbUrger
In.  Zams wurden  geboren  ..

am 1. Jänner  ein Christian  dem Gastwirt  Franz  Kröpiunik  und

der Annemarfö geb. Staüder,  Zams, Hauptstraße  98;

ine Astrid  dem Kraftfahrer  Josef Strigl  und der Ma-

am.2.  Jänper  ein Roland  dem Gastwirt  Heinrid'i  Alois  Walffi

und der Marianne  geb. Obinger,  -!xhön'mies 164

am 3. Jänner ein Augst dem Bundesbahnbeamten  August  Juen

und.der  Maria  Alexiana  geb. Alber,  Flird  160;

äm 5. Jänner  ein Patrik  Thomäs  der Reinhilde  Sieß. Lande

Perfuchsberg  28; ein Johariryes Wilhelm  dem Hilfsarbei-

ter Seraphin  Ludwig  Fritz  und der Maria'  Anna  geb.

Juen, Kappl  200;

am 6. Jänner  ein Christian  dem Hausdiener  Martin  Marasevic

una der Nora  geb. Gojcevic,  Gasthaus  Sffiöne  Aussid'it;

. am 7. Jänner ein Martin dem Baufiihrer  Gebhard  JHger und

. der, Ida  Maria  geb. Lenz,  KappI  70;

am 12. Jänner  ein Andreas  dem Maurer  Wilhelm  Ladner  und

der Filomena  geb. DobIer,  See, Sesslebene 118a  eine

Sonja CIaudia  dem Tisdiler  Ignaz  Pinggera  un'd der

Marta  Maria  geb, Watsd'iinger,  Zams, Bürsa'ilweg  14;

Audlugsziel
2um  W5CtK'nend'

.Tyrol-Hotsl,  Obsteig.  Bei uns wird

Abwechslung  groß  geschrieben.  Im  Tyrol-

Hotel  gibt's  keine  Lan@weile.  Am  Nachmittag:

Sponcafe-Bergkristall,  Hallenbad-Berg-

kristall,  Fitneu-Center  mit  Sauna,  Massage,

Solarium  und  Sportkegelbahnen.

Am  Abend:  ...wird's  immer  lustig  im

Tyrol-Keller.  Bis bald  - im...

Obsteig

.Telefon  05264-8181  + 8114

am 13. Jänjier  ein Josef Fridolin  dem Gemeindearbeiter  Ro-

bert  Jäger  -und der Elisafüth  Maria  geb. Sdirnid,  Fließ

Nr.  123;

am 14. Jänner  ein JoseE AlEred  dem Zimmermann  Anton  Alois

Haid  und der Johanna  Theresia  geb. Miilter,  Ried  95;

ein Simeon  der Kellnerin  Johanna  Grissemann,  Kappl,

Perpat  191;

.am 15. Jänner eine Susatu'4e dem Gemeindesekretär  Johann

Lenz  und der Rosa Maria  geb. Jyen,  See 15;

am 16. Jänner  ein Markus  dem Gastwirt  Karl  Heinz  Fedler

und der Rosamunde  geb. Berger,  Fließ  87;

,am 17.  Jänner  eine Christine  Regina  der Köd'ffn  Alma  The-

resia 8öhenwarter,  Lande&,  Salurner  Straße 4; eine

Verena Elisabeth dem Fahrdienstleiter  Ferdinand  Jo-

hann Benedikt  und der Elisabeth  Maria  geb. Sd'ierl,

Grins  14;

am 18. J:4nner eine Roswitha Maria  der Näherin  Adelina  Jo-

sefina Mößmer,  Pfunds  85; ein Marko  der Textilarbei-

terin  Heidemarie  Theresia  (;:arpentari,  Landedt,  Brugg-
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' feldstraße  36; ein Christoph  der Verkäuferfö  Hanna
Lore  Sföarsd'ffng,  Lande&,  Perjen,  Riefengasse  5;

sxr; 19. Jänner eine Lucia dem Na*tportier  Francisco Javier
Olavide  Verdia  und  der Friederike  geb. Brejla,  Serfaus
Nr.  148;

sim 20. Jänner eine Belinde Kathrin dem Skilehrer Edelbert
Ignaz  Walter  und  der Irmgard  geb. Ladner,  Galfür  34;

am 21. Jänner eine Ljuljana dem Textilarbeiter Prentas Ge-
govic  und der Marija geb. Dionovic, Lande&, Brugg-
feldstraße  42;

am 22. Jänner ein Thomas Helmut dem Bundesbahnbeamten
Helmut  Raggl  und  der Christine  geb. Gigele,  Lande&,
Lötzweg  47.

Kütholisches  Bildungswerk  landeck
2. Vortrag  zum  Thema  ,.Die  Gleichnisse  Jesu"  &m

Dienstag,  den  14.  Mai1974,  um  20  Uhr  im  neuen  Pfarrsaal.
8chrift1iche  Arbeitsunterlagen  kostenlos  erhältlich  im  Pfarr-
saal  und  Buchhandlung  Tyrolia.  Bitte  nach  Möglichkeit
Neues  Teeitament  mitbringen.

Iiuud«aiüvalidünamt  fiir  Tirol

Amtitag  im  Bezirk  Landeck
Am  15. Mai  1974  findet  fiir  Personen,  die in Rentenangele-

genheiten,  auf dem Gebiet  der  Heilfiirsorge,  der orthopädi-
sd'ien Versorgung  und der Berufsförderung  sowie  fiir  Behin-
derte  die in allgemeinen  Sozialfragen  Rat  und Hilfe  sud'ien
in Lande*  in der Zeit  von  9 bis 12 Uhr  im Sitzungssaal  des
Arbeitsamtes  LandeJc,  Innstraße  11, ein Amtstag  statt.

Bei diesem  Sprefötag  können  sämtlidie,  Angelegenheiten  im
Bereifö  der  Rentenversorgung,  der  Heilfürsorge,  der  orthopädi-
sa'ien Versorgung  sowie  auf  dem Gebiet  der Invalideneinstel-
lung,  der allgemeinen  Fiirsorge  und  der Behindertenhilfe  vor-
gebrad'it'werden.

Dr.  Hofmann,  Amtsvorstand

Stadtgemexnde  liandeck

'Kundmachung

Richt1inien  für  die  Erreichung  des
 Bergbaueinzuschussei  19Z4

Zusdo4bered»tigt sind:
1,  Ganzjährig  selbstbewirtsdiaftete  Bergbauernbemebe  mit
einer  landwirtsdiaftli*en  Nutzflädie  von  mindestens  O,5 ha
und einem  Katasterkennwert  (KKW)  von  80 Punkten  und
mehr,  soferB

ZJlMjl  HjlLrÄ
D'  Londegger  Kiardia  isföt  reffit  süa,
hoba  d' Leit  oft  s*ua  gföit,

und  olli  weard  sie s*ianer  gmoffit,
es hoba  oll  a Fröid.

Ober  die olta  Kiardiasd'itiahl,

es isd'it,  gwieß  wohr,  a !xhond,

obgwetzt,  d'rkrätzt  und  unkamott,

die sföiadisföta  Sfötiahl  im  Lond.

Mei!  Nuia  Bänk,  dia  kosd'ita  Gald.

D'r  Pforrhear  söit:  O weah!

Ann  nuia  Bouda  brauffi  mir  ou.

Wo  nimmt  ma"  s Gald  denn  hea?

Mo*  rnir  a Bausteinaktion,

a jeder  eppas  geit,

zwoahundemausad  giah  s*ua  inn,
z' Londegg  sein guata  Leit.

Netta,  kamotta  Kiardxas*tiahl

jo, sall  isd'»t Sammlers  Ziel,

im  Unweart  göiba  sie kua  a*t,

Hauptsoföi  sie kriaga  viel.
D'r  Kiarföarot,  er lott  it  lugg,

is6t  zaa*  wie  Fensffiterkitt,

d'r Bisahof,  d' Sfötodt,  und  's Lond  Tirol
gor  olla  halfa  mit.

Und  wear  nou  gor  nuit  göiba  hot,
s*i*t  glei  a bißli  Gald.  -

Und  d' Kianföa  weard  -  sall  sog i Enk  -
die sföifösd'it  vo 'r  gonza  Walt.
Gald  sd'iidka  über  d' Kassa

unter  Nr.  500-004404-0

hot  er gsöit,

d'r  Perfuxer  Spotz

2. der fiktive  Einheitswert  des Betriebes  S 300.000,  -  niffitiibersteigt  und

3. si* der Eigentümer bzw. Pad»ter  des Betriebes  sd:iriftLid»
verpflid»tet,  seinq landmirtsd'»aftlidoen  KuLturfUdoen  in der bis-
berigen ortsüblioben und zeitgem4en Weise  pfleglid  und  nach-
baLtig  zu bmirtsd»alten.

Der Bergbauernzus6uß betr%t  in der Zone  I S 2000,  -,  inder Zone II S IOOO, -  je Betrieb  und Jahr.  Betriebsleiter  bzw.
Betriebsleiterehepaare  die  mehrere  Betriebe  bewirtsd'iaften,
können  den Bergbauernzuschuß  nur  für  einen  Betrieb  erhalten.

Was ist von  den AmragsteLlern  zu beadyten:
Von  der Landes1andwirts*aftskammer  wurden  die Ridit-

linien  für  die Erreiföung  des Bergbauernz;uschusses  mit  den An-
tragslisten  der ansprudisberefötigten  Betriebe  beim  Stadtamt,
Zimmer 7, aufgelegt. Jeder Zusd»ußberecbtigte  kanrt  dort  wab-
rend  der Amtsstunden  in die RicbtLinien  Einsicbt  nebmen  und
sid:z überzeugen, ob er in der AntragsListe entbaLten ist. JederZusd'iußwerber  muß die Ri*tigkeit  der ihn betreffenden  An-
gaben  durdi  seine Unters*rift  bestätigen.  An  Stelle  des Eigen-
tümers  kann  audi  die Ehefrau  oder  der vermutlidxe  Hoferbe
unterfertigen.

Von  Betriebsinhabern,  die ein selbstfödiges  oder  unselbstun-
diges Nebeneinkommen  beziehen,  ist zu beaditen,  daß zur  Be-
refönung  des fiktiven  Einheitswertes  beim  Gemeindeamt  das



G e m e i n d e b l a t t l1'. Mai 1974

Voranzeige:  Aus Anlaß des 5[)jährigen  Bestehens der F.F. Landeck-Perjen  5. Zug wird der

3. Landecker  Volksmarsch
am 6. und 7. Juli 1974 durchgeführt.

Anmeldung:  Durch Einzahlung der 8tar%ebühr  bis

2. Juli  1974  auf  das Konto  Volksmarsch  Nr.'500-04182,2

bei  der  8par-  u. VorscbußkasseLandeck.(ErwachseneS70.-,

Kinder  bis  14  Jahre  8 4ö.-)..

Bei  Gruppenmeldung  bitte  Namen  der  Teilnehmer  am

Gutschriftabscbnitt  des Zahlscheines  vermerken.

jährli*e  Zusatzeinkommen  angegeben  werden  muß.  Zur  Be-

refönung  des unselbständigen  Einkommens  (d. i. Lohnarbeiter,

Angestellter  usw.)  ist bei ganzjährig  Bes*äftigten  die Vorlage

eines Lohnzettels  des Arbeitgebers  erforderIich.  Bei zeitweiliger

Lohnaföeit  kann  das jährliche  Aföeitsverdienst  übersffilagsmä-

ßig festgestefü  werden.  Bei gewerblicben  Eirdeünjten  ist der

Jahresumsatz oder das einkommensteuerpfliötige Jahresein-
kommen  festzustellen.  Dazu  miissen  die letzten  Umsatz-  und

Einkommensteuerbesföeide  1972/73  der  Finanzämter  heran-

gezogen  weden.

Paaitfütriebe  haben  Ansprua'i  auf den Bergbauernzusd'iuß

sofern  sie das bestehende  Pa*tverhfünis  mit  einem  Pafötver-

trag  oder  einer  Paditvereinbarung  nad'iweisen  können.

Grundsätzlidi  ist nur  der grundbüfölid"ie  Eigentiimer  oder

Päd'iter  eines Betriebes  bereditigt,  den Bergbauernzusffiuß  zu

beantragen  und  in Empfang  zu nehmen.

Es wird  darauf  hJngewiesen,  daß der 1etzte  Termin  für

die Antragstellung  Montag,  der 13.  Mai  1974,  igt.

Der  Biirgermeister

Gürfen-  und Blumenfreunde
treffen  sifö  am  Samstag,  1l.  Mai,  15 'Uhr,  im  8tüber1,

GasthausLöwen.
 F.H.

HGL Firngleiferrennen  um

den Sfeinseepokül

üm 26. Mui ?974

Näheres  im  nächsten  Gemeindeblatt

Turnverein lahn, lündeck
Am  18.  und  19.  Mai  machen  wir  eine  Schitour  zur

JamtalQtte  -  Jamtalspitze.

, Unbedingt  anmelden  bei  Gerhard  8imper1,  Ciorda  Geiger,

Nur  für  Tourenläufer.'

Treffpunkt  und  Abfahrti  :  8mmstag,  18. Mai,  14 Uhr,

bei  Oorda  ,Geiger.  Tourenwart  : 8imper1

ASV Elemenfm  föndeck  Sf»9 Silx 1:2 (O:O)
 ' Gpgen  den  Tabellenführer  verliefen  die  ersten  4!) Minuteü

ausgegliüben,  jedoch  vergvb  der  A8V  einige  sch§ne  Tor-'

ehancen.  Der  Führungstreffer  der  Gäste  nach  der Pause

demoralisierte  den  A8V  inicht,  spornte  ihn  noehmals  an,

und  prompt  gelang  Tripp  der  Ausgleiah.  Die  Gäste  er-

8tart  : Gymnäsium  Landeek-Perjen,  8amsta,g  und  8onn-

tag  von  !).OO bis  lO.OO Uhr.

Ziel:'  Gymnasium  Landeek-Perjen.  Ab  lO.OO TJhr  bis

17.00 Uhr Unterhaltungsmusik.

Preisverteilung  8onntag,  7. Juli  13.30  IJhr.

griffen  nun  füe Initiative  und  erzielten  in den  Sühluß-

minuten  den siegbringenden  Treffer.  '

ASV  Elementar  Jugend  -,SV  Imst  Jugend  O :I(O  : 1)

SV lündeck

8chon  im vergangenen  Auswärtsspiel  gegen  Rattenberg

hatte  sirih  gezeigt,  daß  mit  dem  neuen.  Betreuerduo

A1bertini-Markschläger  ein  neuer  Geist  in die Mannschaft,

eingekehrt  ist.  Auüh  gegen  !x.hwaz  präsentierten  sich  die

Landecker  wie ausgewechselt  und  praktisch  vom  Anstoß

weg wurde  beherzt  angegriffen.  Die  erste  Torchanüe  fand

Fadum  vor,  doch  vergab  er knapp.  Wenig  spä,ter  krachte

ein  Bombenfreistoß  von  Thönig  Hubert  an  die  Innen-

latte,  den  außer  dem  E3chiedsrichter  wohl  al1e  als  Tor

gesehen  hatten.  Bis  zur  Pause  wurden  noch  einige  schöne

Torgelegenheiten  herausgespielt,  doch  konnten  die

E3r,hwazer  miti  G]iick  ihr  Gehäuse  reinhalten.  Nach  8eiten-

wechsel  war  es dann  soweit.  Guggenberger  lipß sich  die

Ohance  eines  Foulelfmeters  niüht  entgehen.  Trot,z  au8-

gezeichnetem  8pie1  der  Landecker  Mannsühafti  und  etilichen

1fIög]ichkeiten  dauerte  es -lange,  ehe  8cböns]eben  knapp

vor  8pie1ende  den  :Endstand  von  2 :O fixierte.  Die  Gegner

aus  8chwaz  hatten  kaum  Gelegenheit  de,m  8pie1 eine

Wendung  zu  geben.  Ibre  Angriffs  konnten  die  stabile

Landecker  Abwehr  nicht,  in  Verlegenbeit,  bringen.  Thönig

Erich  konnte  in  dieser  Formation  bssonders  gefallen.  Im

Mittelfeld  führte  Guggenberger  wie  gewohnt  Regie,  sodaß

auch  die Angriffslinie  angenehm  auffiel.  Thönig  Huberti

hatte  seine  alte  Gefährlichkeit,  wiedergefunden  und  auch

Fadutn  ]ieß einen  deutliühen  Formanstieg  erkennen.

Endlich  wieder  ein  Spiel  nach  dem  Gesühmack  des

Publikums,  es ist  'zu  hoffen;  daß  es in  diösem  8inne

weitergeht.  i

T.S. Sföms-ASV  Elemenför  landeck  1:O (O:O)

Dipse  Begegnung  verlief  bis  zum  Eiühlußpfiff  überaus

spannend.  Nicht  daß der  Gegner  so unbezwingend  war,

es lag vielmehr  an der,  überharten  Gangart,  welche  die

Gastgeber  :vorlpgten.  pie  Stamser.  hatten  miti  dem  ASV,

obwohl  diese  für  drei  8tammspie1er  Ersatz  stellen  mußten,

überraschend  großs  8:'hwierigkeiten  und  erzielten  den  8ie-

gestreffer  erst  in der ,,letzten",  Spielminute.

Der.  ganzen Mannse,haft gebührt,für  ihren vorbi14uchen
:minsatz ein Pauschallob.  . '

TSV  Eitams'  Schüler

8V  St. ton  Jgd.

A8V  Elt'mentar  8ch.'1:0  (1:O)

A8V  Elementar  Jgd.  1:4  (1:2)
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FC(föerhofen-Sfiüms  Oi1 (O:O)
Am  letzten  8onntag  stiand  die vierte  Runde  der  Fuß-

ballmeistersühaft  der  Gebietsliga  West  auf  dem  Programm.
Der  8V Za,ms  gästierte  in  Oberhpfen.  Die  Begegnung
stiand unter zwei Aspekten  : Der 8V Zams wpllte für 4ie
1:2  Niederlage  im  H.erbst  Revanche  nehmen  und  zwei
Punkte.  holen,  um die Ohaneen  auf  eineü  Eipijzenplatz  zu
wahten.  Der  FO Oberhofen  muQte  unbedingt  gewinnen,
um  dem  drohenden  Abstieg  zu entgehen.

Das  8pie1  begann  mit  Angriffen  des 8V  'Zams,  jedoch
konnt,e'n  die.  8türmer  aus  den,guten  Chancen  kein  Ka-
pital  achlagen.  Ab  der  20. Minute  wurde  füe  Partie  wiedey
ausgeglichen  geführt.  .peide  Mannschaften  arbeiteten
C!hancen  heraus,  die  aber  alle  nieht  verwertet  werden
konnten.  Zams  konnte.  siüh miti  dem  kleinen,  unebenen
Eipielfeld  nicht  abfinden,  und  Oberhofen  war  spielerisüh'
zu, schwach,  um  Zams  entseheidend  zu treffen.  In  der
80. Minute  schließlich  gi-4ang  Zams  doch  noüh  durch  Moser
der  verdiente  8iegestreffer.  Der  .8ieg  von  Zams  'ist  des-
halti  verdiänt,  da es gelang,  'mehr.ere  und  reelle  Ohancen
herauszua.rbeiten  als der Gegner.  "

8V  Zäms  : 8tföb1, Gabl,  Hammerle  W.,' Pezzei,  Ober-
prantaeher,  Dr.  Leühtaler,  Krismer,  Pauli,  E3chu1tus  w.,
Hammerlö  H.,  Marth  (ab 70. Min.  Mgser).

Zams  II  - Stams  II  5 :3
(Tote  : Dressler  M 3, Qraber  Ä.  sen.,  Perkhojer)

Zams  Jgd.  - St.  Anton  Jgd.  5 : O'
(Tore:.Nagele  Bi.,2,  Graber  Ä.  jun,  LenhartJ.,  Klotz  H.)

Sportvorschau  - 8onntag,  12.  !). 74
Eiportplatz  Zams  : 14.15  Zams  II  - Haiming  II,,

16'.00  Zams  I  - 'Haiming  I

TCltmdeckl  Turnersctmfilbk.lI2:9
Am  8onntag,  den 5. Mai.  spielte  unsere  l.  Manns'chaft

auf  eigener  age gegeü  Turnersühafti  Ibk.  II  und  mußte
eine ungliicklich  hohe 2:9 Niederlagö hinnehmen. Die
2 Punkte  für  Landeck  eroberten  Dkfm.  Böhme  im  Einzel

un4 Dittriüh/Böhme  im Doppel. Leider waren.füe Wetter-
verhältnisse  sehr  ungünstig  und  scheinbar  störte  der  Wind
und die naßkalte Witt@rung die 8pie1er unseres TO mehr
als  die  Innsb,ruaker.'Das  Meistersühaftsspiel  unserer  2.
Mannschafti  gegen  Seefeld  II  wurde  auf  den  5o3. Mai  ver-
schoben,  da; die Plätze  in Seefeldanichti  bespielbar'waren.
Unsere  l. Mannschaft-'spielt  am  19.  !).  gegen  'BSV  Inns'-
bruck'  I in :[nnsbruck.

Isfünbul, die Sfödi der xwei KonIinenfe
Die  Wochenendflugreise  nach.Istanbul  vom  3.  bis  6.

Mai'  1974  war  für  alle  beteiligten  Kunden  der.8par-  u.
Vorschußkasse  für  den Bezirk'  Landeek  ein  großes  Er-
lebnis.

I)ie  zwöite  von  der  8par-  u.  Vorschußkässe  Landeük
für  ihre,'  Kunden  organisierte  Reise  'führte  näilicÄ  in  eine
der  sühönsten  8tädte  'der  Welt.  '

Istianbul,'  die.eiüzige  8tadt  'der  Welt  auf  zwei:  Kon €i-
.nente'ff  .(Euröpa  und.Asien)  öd  an  ffiwei'meeren gelegen,
ist  eine  8tiadt  miti  großer  historischer  Vergangenheit,  eine
8tadt der Kunst  und aueh eine 8tadt  der Vergnügu4gen.

'7ie1e . Sefünswürdigkeiten  hinterffeJ3en ' uffiyergeßliöhe
Eindrücke.  Js  einer  der charakteristisühen  Plätze  Istan-
buls  kann  wohf  der  Bazar  mit  ffieiffien mehr  als  3000  Ge-
sehäften  aus dem  l!).  Jhdt.'bezeichneti'  wejden.  -Manöh
einer,.yepsuchte siah hipr im Feilschen und Han4e1n, das
woW @llen grqßes Vergnüg@n.  bereitete..

 Biner  der  schönsten  Pfütze  Istanbuls  isti  der Topkapi
Palast,  von   wo einst  das  osmanisehe  Riesenreioh,  das bis
vor  die Tore -.Wiens reichte,'regiert  wurde.  Unermeßli@he
8cMtze  blendeten  die,  Augen.   .

. Äusflüge  an.  den"Bosporus  bis ans 8chwarze  Meör  ver-
tiöften  deü  Eindruck  von  dieser  sagenumwobenen  Mär-
chenstadt  mit  großer  Vergangenheit,  und  wie  - die Reise-
führer  betonten,  auch  mit  großer  Zukunft.

Zum  Abschluß  der  Reise  braühten  al)e  Teilnehmer  zum
Ausdjuck,' daß $ä 8par- ix. ,Vorsohußkasse  Landeek  wei-
t'erhina ähnliche"  Rei@en organisjeren  möge,  um  ibren  Kun-
den  'auch  in diesen  Belangen  das zu sein,  was  ane  von
för  erwarten  : eine 'Volksbank  mit  persönliahem  8ervice
für  alle.

'Volkshochschule  Iiandeck

Komerf des Ulmer Domct»ores
Am  Mittwoöh,  dem  22.' Mai  1974,  Vorabend  öon  Ohristi

Himmelfahrt,  findet  iii  der  8tadtpfärrkirehe'Landeck  ein
Kirehenkonzert  statt.  Der  Domchor  des  Ulmer  Münsters,
der  schon  vor  arei Jahren  in  Landeük'zu  Gast  war,  singb
abendö  um 20 Uhr  eine  Auswahl  gehaltvoller  Ohorwerke
aus alter  und  neuer  Zeit.

Der.  Ohor  ' steht  unter  der  Leit,ung  des neuen  Kirchen-
musikdirektors  Bdgar  Rabsüh,  der  die  Nachfolge  von
KMD  Hans  Jakob  'ffaller  angetreten  hat  und  der  als
Ohorfaühmann 'wie als Orgmnist einen 0ervorragenden  :Buf
genießt.  ,

Das  ,Münster  zu Ulm  gehört  zu den  Zentren  deutsoher
,Kirchenmusikpflege,  man  darf  daher  mit,  Reüht  von  den
Gästen  eine  8tunde  anspruchs+ollen  Ohorgesangs  erwarten.

Zur.  Pfögrammauflockerung  werden  von  Prof.  Hans
Pichler  einige.Orgelstücke  gespielt.  ' Eintritt:  frei!

Es  *aoeiymaete  sich  . s  ..

Landeck  :, Schwere  Verletzungen  erlitt  ein  Volksschüler
auf  der  Od in  Landeck,  als er mit  der  rechten  Hand  in
einen  rotierenden  Teil  einer  Betonmischanlage  geriet.

Nauders:  Vermutlich.wegen  überhöhter  Gesühwinfügkeit'
rammtie  föorg   Habicher  aus Pfunds.  mit  seinem  Pkw  vor
der südliühen  Ortsausfahrt  von  Nauders  einen  Randstein,
rammte  weiters  6  :Randsteine  nnd  schleuderte  dann
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t eine  angrenzende  Wiesei,  wo  der  Wagen  nach  ca; 1!)O m

»tal zertrümmert  liegenblieb.  Der  mitfahrende  Franz

[angott  ' aus  Ried  wurde  aus  dem  Wagen  gescbleudert

nd  flog  über  eine  Böschung  in den  angrenzenden8til1e-

ach,  wo  er mit  tödlichen  Kopfverletzungen  liegenblieb.

ieorg  und  Petera  Habieher  wurden  ebenfalls  aus dem

'ahrzeug  geworfen  und  mußten  mit  sehweren  Verletzun-

en in die Unfallstation  des Krankenhauses'  Zams  einge-

tefsetrt, Awnet@rnde;nIn den  Kabelsohäehten  eines  '['riebfahrzeuges

ie8 JluB  Landeck  in  den  Bahnhof  8t.  Anton  einfahrenden

»ersonenzuges  brach  ein  Brand  aus.  Er  'wurde  sofort  von

den  ÖBB-Angestellten  mit  eigenen  Mitteln  gelöscht.  Das.

Einschreiten  der  FFW  war  nicht  mehr  notwendig.

HOtleS Aller
Landeck:'

7a. 5. Olivia  Agostini,  'Römerstraße  ll,  8S!! Jahre  ;

12. !». Barbara  Kathrein,  Untere  Feld@asse 2, 80 Jahre  ;

14.  6. 8ophie  Attenbrunner,'  Lötzweg  31, 89 Jahre;'

16. 5. Johann  Jager,  Perjenerweg  12,  87 Jahre  ;

Zams  : "  - '

l!».  5. Notburga  Haid,  8anatoriumstraße  20;  88 Jahre;

Wir  wünschen  den Jubilaren  alles  Gutel

rur  den
Gesd:iwindigkeitsregeln  sind  Rabmerworsdyriften

Jiingst:e  Ermittlungen  na*  Verkehrsunfällen  bewiesen wie-

ler  einmal',  daß viele  Kollissionen  auf  erheblid'ie  Gesdiwindig-

ceitsfehJer  der Kraftfahrer  zurü&zufiihren  sind:  Viele  Kraft-

rahrer  verlässen  siffi  einfaffi  darauf,  daß sie ohnehin  das vor-

;esd'iriebene  Tempolimit  einhalten  und  denken  niait  daran,  daß

4iese Vorsdxriften  jq nur  Rahmenvors*riften  sind.

Man  darf  z. B. im  Ortsgebiet,  wenn  ni*t  dut'fö  andere  Ver-

cehrsbes*räffikungen  bestimmt,  50 Stundenkilometer  fahren.

Aber  auch nur  dann,  wenn  es die,Verkehrslage  zuläßt.  Und  so

kommt  es, daß ein Kraftfährer  oft  sföon  rnit  wenigei  als 50

Stundenkilometer  do*  no*  zu sfönell  gefahren  und  an einem

Unfall  s*uldig  ist, obwohl  die  Hö*spgeschwindigkeit  gar  niföt

tibers*ritten  'srvurde.

OAMTC-Verkehrsexperten  'verweisen  darauf,  daß eine zif-

Fernmäßig  festgesetzte  Hödistgesföwiridigkffiit  nur  dann  'einge-

halten  werden  darf,  wenn  die besten  Verkehrsbedingungen  ge-

geben  sind.  Der  Kraftfahrer  muß  von  sifö  aus ridhtig  absd'xät-

zen können,  weld'ie  Gesd'iwindigkeit  der jeweiligen  Verkehrs-

situation  gere*t  wird.

Da  spielen  vor  allem  die Witterungsverhaltnisse,  Straßenzu-

stand,  Verkehrsaufkommen-  und  -di*te  sowSe auffi  d3e Sid'tt-.

yerhältnisse  eine bedeutende  Rolle.  Selbstverständlich  muß  die

Gesd'iwindigkeit  aud'i  der Ladung  und  den Eigens*aften  des

Fahrzeuges  angepaßt  werden.  Deshalb  verweist  der OAMTC-

Verke%rsdienst  darauf,  daß Kraftfahrer  die Gesdiwindigkeit

bei unklaren  VerkehrsverhJtnissensofort  herabsetzen  sollen,

wodurffi  wesendi*  zur  Verkehrssicherheit  beigetragen  werden

kann.

Kraftfabrer  muß mit FebLreak(ionerz eines Fuß(ßrzgers recbnen
Ein  Kraftfahrer  muß  beim  Voföeifahren  an einem  Fußgän-

ger mit  der Möglichkeit  refönen,  daß der Fußgänger  falsch

reagiert  und  sid'i im letzteri  Augentiliak  nicht  aus deffi Gefahr

weg,  sondern  si*  in diese hineinbegibt.  Auf  diese Meinung  des

Obersten  Geriffitshofes,  die kiirzlidh  in einer  Entsföeidung  aus-

Hedrü&t  wurde, madit  die OAMTC-Red'itsabteilung aufmerk-

samvor allöm  irJder  'Nadht und beim Vorbeifahren  in einer

Kurve  hat  der Kraftfahrer  einen  entsjieföenden  Sid'ierheits-

abstand  eirizuhffllten. Wie die höföste Instanz erklärte, ist füim

Vorbeifahren  an Fußgängern, die sifö knapp neben oder auf

der Fahrbahn  befinden, in der Regel ein Mindestabstand  vön

zirka  I m einzuhalten. B«i ungünstigeö Verhältoissen muß ein

entspreazend größerer Abstand gewählt werden. In der Nacht

ist na*  Meinung  der hö*sten  Instanz zu berü*si&tigen,  daß

ein Fußgänger  durd'i  das Liffit  des ihm entgegenkommenden

Fahrze'uges  aber aud'i dura» sonstige Umstände in seiner Geh-

weise  gestört  und unsiffier gemad'it werden kann,'weshalb  es

.dann zu Fehlreaktionen  kommen kann,

KoLonnenfabren -  (k)e4n Problem

Kolonryen entstehen dort,  wo  eine  Verkehrsflä*e  fiir  die  An7

zaihl äer  Fahrzeuge  zu  knapp  wird.  Kolonnenbildung  im

modernen  Straßenver%ehr  erzeugt  oft  Unwillen  unter  den

Kraftfförern  urJd ist die Ursadie  zahlreiföier  Unffüle.  Viele

Fahrzeuglenker  giauben,  idaß Autokolonnen  upgeheure  Pro-

bleme  aufwerfen.  So arg  ist es au*  'pieder  niffit  iurid hei ver-

nünftiger  .Bahr-  und  Dettkweise;des  Autolenkeüs  kann  so man-,

d'ies Problem  problemlos  wenden.  Kolonnen,  aufö  vierursa*t,

weil  der ,,Kolonnenführer"  langsam  dur*  die Geigen.d zu*elt,

gehen  vielen  Kraftfahrern  auf  idie Nerven.  Dennoffi  sollte  man

. hier  ni*t  &tlsa'i  reagieren.  Riskantes  Über'holen  oder  Kolorrnen-

springen  um  j'eden  Preis  müssen  naffi  Ansidxt  der  OAMTC-Ver-

kehrssid'ierheits-Experten  vermia&en  wepden.  Wenn  aher ein

sold'ier  Kolonnenspriniger  bereits  unterwegs  ist uind von  hinten

her versucht,  .die Kolonne  aufzurollen,  dann  muß  immer  no*

der entspreföende  Abstand  zum  Vordermann  gewahrt  blaiben,

yrn aen ,,Sprinter"  im Notfakle  wieder  in die Kolonne  einzu-

lassen. Allerdings  zählen  rii&sidxtsloses  überHoien  und  Hin-

einzwängen  um ')eiden Preis niaht  zu den Eigens*aften  eines

wennünftigen  Kraftfahrers.  '

Wenn  ein Autolenker  merkt,  daß sidi  kein  Erpde der Auto-

schlange  -  vor  allem  in der großen  Reisesaiison  z'u bestirnm-

ten Zeiten  -  abzeichnet,  dann  heißt  es nur, Ruhe  bewahren

oder  zu versuaien,  auf  eine amlere  Stre&e  auszuwfühen,  wenn

diese audx etWaS 1%er  ist.
Ist man  aabek idazu veriurteilt,  in  der Kolonne  zu :Eahren,

dann  empfehlen  die OAMTC-Experten,  sifö dem allgemeinen

Verkehpsßuß  anzupassen,  dem Von&ermann  mit  mögli*st  kon-

stanter  Ges*windiigkeit  zu folgen,  damit  Brems-  und  Besffileu-

niigungsvorgänge  in  aer  Kolonne  mit  Hilfe  des Abstarbdes  zum

Vordertnann  ausgeglidien  wetiden  können.

Eineö ist klar:  Kolonnenfahtien  ist'  nidit  lustjg,  aifür  leider

nifötimmer  vermeidbar.  Und  dann  zeigt  si*  arst, wer der

:Fähige AutoEahrer  ist.a

Wer  zablt  zerbrocbene  Windscbutzscbeibe?

Immer  wieder  wenden  'si*  Kraftfahrer  an  die OAMTC-

Re*tsabteilung  mit  der Frage,  wer  die Reparaturkosten  einer

Windsd'iutzsdxeibe  bezahlt,  die  durfö  Steinsfölag  zerbroföen

wurde.  Grunds;itzlidx  zahlt'  di.e naftpf1ifötversi*erung  des

Fahrzeuges,  das den &haden vemrsaöt  hat, in  'diesem Falle

nidit.  - -

' ii  Allerdings gibt: es hier auh Ausnahmen. Wenn nämlifö'dem
Lenker  eines  sol*en  Fabjzeuges  nachgewiesen  werden  kann,

daß er einen  konkreten  Vörstoß  gegen  die Verkehrsvorsdi'rdten

begangeri  hat,wodixrdx  die'Windsföqtzsföeije  des nachkomrrien-

den Fahrzeuges  zerstört  wurde,  dann  muß 'au*  die  Haft-

pfli*tversi*erung  für  die Repiratürkosten  'aufkommen.  'Als

Beispiele  führt  die UAMTC-Rechtsabteilung  aus der  Prax;s  an:



Wenn  ein Fahjzeuglföker  Ärif  einer  Baustelle  die'  Gesaiwindig-

'keitsbesförfökung  'niföt  einhfü  und dur*  seine  Fahrweise
Steine  emporges&leudert  werden  oder  wenn  ein'Lenkör  mit  sei-
nem Wagen  infolge  unriditiger  Fahrweise  von  der  'Fahrbahn
abkommt  und  den dort  angesamrpelten  sföarfkantigen  Streu-
split  aufwirbelt.  Auf  jeden  Fall  rriuß  dem  jeweiligen  Fahrer  eiry
sföuldhaftes  'Verhalten  na*gewiesen  *erden.

In  den anderen  F;illen  rät  der  OAMTC,  gegen  Glasbrud'i
eine Kaskg-Versicherung  abzusföließen.  Na*  den  gültigen  Be-
stimmungen  für  die Voll-  und  Teilkaskoversidxerung  besteht
bei Glasbrufö  kein  Selbstbehalt:  Der  S*aden  wird  in voller
Höhe  ersetzt.

Oottesaenstordnung  in  der  Pfarrkirche  Iiüdeak

Sonntag,  12. Mai,  5. Ostersonrttag  (Muttertag):  6.30 Uhr
Frühmesse  für  Kaspar  Reifö,  9.00,Uhr  Amt  für  Theresia  Felkl,
II.OO  Uhr  Kindermesse  fiir  Monika  Waldi,  19.30  Uhr  Abend-

messe fürMaria  und Johann  Stark.

Momag,  13.  Mai,  iri  der  5. Oster'tuocbe:  7.00  Uhr  Messe  f'ür

Johann und Cäzilia  Andriani,  19.30 Uhr  Maiandad'it.

Dienstag,  14.  Mai,  irz der  5. Ostertuocbe:  7.00  Uhr  Messe  für
Aloisia  Sd'inegg,  19.30  Uhr  Maianda*t.

Mittrnocb,  15.  Mai,  in aer  5. Osterwocbe:  19.30  Uhr  Abend-
messe für  Anni  Praxmarer.

Donnerstag,  16.  Mai,  Gedacbtnis  des bl. ]obannes  Nepomuh

zu Prag, f  1393: 7.00 Uhr Messe fiir  Heinrich  und Theresia
Praxmarer  19.30  Uhr  Maiandad'it.

Freitag,  17. Mai,  in der 5. Osterwocbe:  19.30  Uhr  Abepd-
messe für  Roman  Steiner.

Samstag,  18.  Mai,  in aer  5. Osterwocbe:  17.00  Uhr  Rosen-
kranz  und  Bei*te,  18.30  Uhr  Sonntagvorabendmesse  für  Hans
Zangerl.

Sonntag,  19.  Mai,  6. Qstersormtag  (Bittsonmag):  6.30  Uhr

Frühmesse fiir  Josef und Anna  Gapp, 9.00 Uhr  Amt  für Karl
Grafür  und  Familie  Maria  Moll,  1I.'OO Uhr  Kindermesse  für

Karolina  Hairer  und 4ngehörige,  19.30 Uhr  Abendmesse.fiir
Alois  Weisiele.  '

Oullailtu»luaaxtuug  in  der  Pfmarkirche  Bruggen

Sonmag,  12.  Mai,  5. Ostersortntag:  9.00  Uhr  Amt  für  die
Pfarrgemeinde,,  1'7.00  Uhr  Qaiandad'it  der  Miittei  (anläßlich
des Muttertages),  19.30  Uhr  Messe  fiir  Anna  Trenkw,alder..

Morttag,  13.,Mai:  7.15,'Uhr  'Messe ftir  Wilfried  Tt'ax1,.19.30
Uhr  Maiandaföt.

Dienstag,  14. Mai:  19.30.Uhr  Jugendmesse fiir  Heinrich  und
Marianne  Carnot  mit  kurzer  Maiandad'it.

a' Mitttt»oäb, j5. Mai:'  7.15 'Uhr'Messe  zu Ehrendeshl.  :[gna7'
tius,  19.30  Uhr  Maianda*t.

Donnerstag,  16.  Mai,  bL. ]öb;'tünes  vonNepomuk:  17.00  Uhr
Kindermesse  für  Peter  Brodcer,  19.30'Uhr  Maiandacht.

Freitag, 17. Mai: 7.15 Uhr Messe für Eduar4, Maria  und
Hermann  Landerer,  19.30  Uhr  Maianda*t.

Samstag, 18. Mai: 7.15, Uhr  :!lesse  für  verstorbene  Eltern
Trenkwalder,  17.00  Uhr  Maiahdadit'der  Kinder,  19.30  Uhr
Sonntagvorabendmesse  fiir,Gottfried  Zangerle.

OuU*;,uaÄbaa*luiauuug  lu der  Pfaxykirche  Pmjaa

Sonntag, 12. Mai:  8.30 Uhr  Messe fiir  Anna  Vogt,  9.30 Uhr
Messe fiir Roman Huber, 10;30 Uhr Messe für Josef Gfall,
19.30 Uhr Jahresmesse fiii  Maria  Jirka.

Montag,  13. Mr;ti: 7.15 Uhr Messe für verstorbene Eltern
Fre*  und für ie  Pfarrfamilie  (12. Mai), 8.00 Uhr  Messe  fiir.

verstoföene Eltern  und Geschwister Jung.

Diemtag,  14. Mai:  7.15 Uhr  Messe für Ida Spiß, 8.00 Uhr
Messe  für  Alexander  Albl.

Mitttuocb, 15. Mai: 7.15 Uhr Messe für  Ludwig  und Johanna
Vogt, 8.00 Uhr Messe fiir  Alois Seidner, 19.30 Uhr  Messe  fiir
Anna  Bafü.

r)onrterstag, 16. Mai: 7.15 Uhr Messe fiir  Josef Eisendle,
8.00 Uhr  Messe für  verstorbene  Eltern  Albertini.

Freitag,  17. Mai:  7.15 Uhr  Messe für Hw.  Johann Rödi  und
Heinrid"i  Rödc, 8.00 Uhr  Messe fiir  Johann und Anna  Neurau-

Samstag,  18. Mai:  7.15 Uhr  Messe fiir  Eri*  Marth  und
Eltern,  8.00 Uhr  Messe  für  verstorbene  Eltern  Stocker  und

Ga):il, 19.30 Uhr  Messe für Pauline  und Josef  Baumann.

Sonntag, 19.  Mai:  8.30  Uhr  Jahresmesse  fiir  Marianne  Thur-
,ner, 9.30  'Uhr Jföresmesse  für  Johann  Wud'ierer,  10.30  Uhr
Messe  für  die Pfarrfamilie,  19.30  Uhr  Messe fiir  Willi  Tri-
brunner.

Ärztl.  Dienst:  (Nur  bei  wirklicher  Ddngllchkelt)
von (3ag  7 Uhr  früh  bis Monbag  7 TJ'm früb.

'12. Wat 1974
Landeek-Zams-Pians  : Sprengelarzti  Dr.K.  Er,  Ldk,WTe1.2471
St,Anton-Pettneu  : 8prenge1arzti  Dr.  Weißkopf,  8tJnton,Te1.247(1
Kappl-See-GaItür-lschgli  Dr.  W. Thöni

Ärztlicher  Sonn-  und  Feiertagsdienst  im Oberen  Gericht
12. Mai 1974:  Ordinationsdienst

Dr. erer  Ohristof,  Ried,  Telefon  05472-202
Hauptdienst
I)r.  Penz  Alois,  Nauders,  Tel. 05478-206

Ordinationsdienst:  in der Zeit  vom  Samstag  7 Uhr  fföh  bis
Samstag  12 Uhr  mittags  - in der Ordination
Hauptdienst:  in der Zeiti  vom  Samstiag  7 Uhr  f  bis Montag
7 Uhr  fzüh

Tlerärztlk,her  ßonntagsdienst
12. 5. Dr.  Josef  Greiter,  Ried  i. o.,  Tel.  83 16
füadtapothake  nur  in drlngendiien  Fä1!en
Tlwag-Stördiensi  (Landeok-Zams) Riuf 22iO/42
Näehate  Muttorberatungi  Montag,  13. ö., 14 - 16 Uh»

VW 1303 S IU VeFuOuten.
'I'ankstelle  NETZER  oder  Telefon  05412-288101

AUS'Ji'lN  MINI  850
Baui.  67, zusätzliah  4 Eipikes-Reifeq  mrt Felgen

zu verkaufen.

Telefon  O!)446-2200
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Die echIe Tierliebe is} wichlig
Nofö  zu keiner  ander'en  Zeit  war  die Vorliebe  für  vierbei-

nige oder  gefiederte  Hausgenossen  so groß wie  heute. Von

Hpnd  und  Katze  über  Kanarienvogel  undWellensittid'i  bis zum

Meers*wein*en,  Goldhamster  und  zur  Sd'iildkröte  kann  man

da so ziemlidx  alles antreffen,  was nur  kreuföt  und  fleucht.

Mit  sehr viel  Liebe,  aber  aufö  oft  mit  Unverstand  werden

diese Tiere  gehegt  und  gepflegt,  denn  nur  zu Mufig  mangelt  es

an  der genauen  Kenntnis  um die Eigenart  des Tieres,  seine

besonderen  Ftitterungs-  und  Unteföringungsansprüffie.  Man*e

unangene4;une  Überrastföung  könnte  verhindert  werden,  wenri

man  sid'i refötzeitig.erkundigt,  was so ein Tierdüen  frißt,  wie

es betreut  sein will,  wie  man  eine eventuelle  Krankheit  erkennt.

So reidi  wie  die Auswahl  an Tieren  selbst,  so groß  ist aud'i  die

Anzahl  der Bü*er,  die es iiber  sie gibt.  Und  wenn  man siffi

einen  Hund  zulegt,  so sollte  man glei*zeitig  aud'i  ein gutes

Handbufö  kaufen;  wenn  man  sid"i  ein Meersa'iwein*en  liält,

so ist die Au-sgabe  für  eine kleine  Broschiire  über  dieses Tier*en

bestimmt  kein  Luxus.

Heu  zu verkaufen
Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes.

PEN_JGEOT  4a4
'bester  Zustand,  zu verkaufen.

Zu  besichtigen  bei  Mobil  Tankstelle  Mangott  - Bied

Baugrund  in  Landeck  oderUmgeburig

gesucht

Angebote  an  Notariat  Dr.  Manfred  Ram,  Landeck

X:Pfüixfrüti
Ekkehürd flüinülter

X /  Landeck

X ss z  '  Telefon 2258 und 2496

Djir  - €rane rruebauf
Wir  suühen  zur  Betreuung  unseres  Kundenstoükeg

und  zum  weiteren  Ausbau

Repräsentanten

JUNGVERKjlUTER
Wir  bieten  beste  Bezahlung,  Erfolgsprämien,  Pro-

visionen,  Diäten,  Firmenfahrzeug.

Anfragen  an  NFZ-Nutzfahrzeug  Ges.  m. b. H.

6!)00  Landeck,  Bruggfeldstraße  21,

Telefon  O!5442-268ö  bis 2688

ArheitsamtLandeük,Tel.2818-2817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lehrstel1enver-
mittlung,  Arbeitslosenversicberung,  produktive  Arbeits-

platzförderung.

WegenUmbau  fruhsnit,ksaimmer
neuwertig,  mit  Polsterauflagen,  ca.  16 m  günstig

übxuueben.
Arnold  Lorenz,  Pension,  Galtür

:gtntee  g €ttcatftustt

6563 Galtür,  Tel. 05443-202

sucht  mit  Schulsciiluß

Koch-  und

Kellnerlehrlinge

jd
-  i

Eirttattbcfta&tio-tt  6ib 31.Mai'

',!IlllllIllIllllllllllllllIIIIIlllllllIiüllllllluiillllllIllll-'
%@ o

Eisenwarengt'üllhandlung

Landeük

Telefün28!l7/2888/2288 .

Bei -Bestellung  einer  SKIHL-Schraubbohrmaschine,  Modell  1423  i

Elektronik  (stufenlos  regelbar)  42o Watt  Eingang,  mit  Schnellspann-

futter  bis 13 mm, Listenpreis  S 225o.  -  oder  I

Modell  1424, gleiche  Ausführung,  jedoch  Zweigang,  Listenpreis

S 2552.  -  gewähren  wir  Ihnen  5oo Schilling  Nachlaß  wenn  Sie  ein

' Elektrog<,rät,  gleichgültig  welches  Fabrikat,  zurückgeben.  ,

Nützen  Sie diese  günstige  Gelegenheit,lhrunbrauchbares  Elektro-

gerät  in Bargeld  zu verwandeln!  , I
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Was
möchten
Sie
Wi,SSeIl?

Verkaufe  in ausge-

sproühen gujem Zu-ll  I  4  f% jl
stan4mit,vielenExtras.'VfllUn Ih/l
Te]efon Oö442-2258 und « UI  f  U I €J 'f.2496. 3089

suoht  zum soforjiigen  Eintritt

rxagen kostet  nicht,  sagt man.

BeiunsbekommenSieetwasdafüx:

Eine freundliehe Auskunft

2 Serviererinnen (evtl. Schw@störn)
l Stubenmädchen

I Jungkoch

' Beste 'Bntlohnnng, freie Unterkunft  u. Verpflegung
Telefon  O!)474-2053

Wir  beraten  Sie gerne  'beim  Kauf  eines  ele-
ganten  ,,Anzugs";  und  das  in  Spezial  und
Sondergrößenl

Die  Pfingstreise  steht  vor  der  Tür,  - in einer
,,Kombination"  zeigt  sich  jeder  Mann  von
seiner  besten  (sportlichen)  Seite.  Werden  Sie
zum  eigenen  Modeschöpfer  - kombinieren  Sie
Ihren  persönlic0en  Stil!

Unsere  SakkO- und HOSen-Großauswahl  ist
auf  alle  Geschmacks-  und  Größenwünsche  ein-
gestellt.

Das ideale  G E S C H E N K
für  die  Mutti

Sakko  ab  825.  -

Hosen  ab  385.  -

Die allejneuesten  liKreationen"  v. Jean-An-
ztige  u. Hose  können  Sie  jetzt  in  unserem  neuen

ansehen,  gustieren,  anprobieren.

Für  Firmlinge  sind  viele  schöne-jmziige  sowie
Kombinationen  in Samt  und  Ciabd.  Exzelente
Muster  aufjager.

Für  kurze  Zeit  können  Sie sich  im  Preis  stark
reduzierte  Anzüge ansehen u. <xnprobiören.

Kommen  Sie - bei uns antwoxten
Ihnen  Spexialisten.

N
Bi-Stützstrumpfhosen.

Ein hefüi=:hes Gefühl  von äer  Taille
bis zu den Zehen!  Sie stützen

unJ massieren sanft aurch die einiigartige

ZweizuB-Elastik, die tänHs i  querwirkt!

Stützstrümpfe

- Stützstrumpfhosen

Bi-Hose  in der  Tube

S150.-

S275.-

S45.-

SchuhhausLadnerZams
Hauptstraße  37 Tel. 2337
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Gewinner der Bettentestaktion  !
Winnetou zog folgende Gewinner:

8teeher,  Landeck  ; Bueland  Gertraud.  Mils  : Elisa-

beth  Reich,  Landeck  ; Anna  Jordan.  Pettneu  : Hilde

8trize1, 'I;andeck  ; Vogt,  Graf  ; Reheis  Monika,  Stanz

Netzer  a, Landeük  ; :Ender  nemarie.  Landeck

Maria  Pöll,  Landeck  ; 8cherI  Helga,  Grins  ; Sr,herl

jknna,  Grins  ; Helene  Plangger,  Landeck  ; Siegele

a Mathilde',  Langesthei  ; M&titi  Frieda,  8ee ; Gigele

Lydia,  Zams  ; La,dner  Edith,  'I'obadill  ; Eich8pf  Maria,

Kappl;  Köll  Biobert,  Imst;  Oberbaurat  Strizel,

Landeck  ; Huber  Maria,  Landeck  ; Marlies  Biuetz,

Flirsch;  Sieß  Eugen,  Landeek;  Kordula  Poller,

'Kappl;  Frieda  Eiter,  8t. ton;  Gertraud-Marth,

Lapdeck  ; Weißkopf  Herta,  Pians  ; Kaufmann  Maria,

8trengen  ;' Maas  Josef,  Naude#s  ; Zangerle  Erna,

Isühgl  ; Geist  Begina,  Landeük  ; Agnes  Pfeifer,  Qua-

dratsch  ; Parth  Hans,  Landeük  ; Wieser  Andreas,

Landeck  : 8chönherr  Isabella.  Nassereith.

131,-200,  Preis:  Claudia  8chög1er,  Landöck  ; Tinken

Qaria,  8t.  ton  ; Auer  Josef,  Serfaus  ; Juen  Erika;

Grins  ; Barbara  Hilkersberger,  Neuer  Zoll  ; Karoline

8ehieh1,  Landeck  ; Maria  Spiss,  Fließ  ; Erna  8teeher,

Ried;  Margit  8tiade1wieser,  Ried;  Marlies  Vogel,,

' Bied;  Ohristl  Hanfüe,  P'ied;'  Kofler  Doris,  Ried.;

Lorenz  Johanna,  Eichnaö  ; Mart,h  Werner,  Landeük  ;

Aloisia  8ieß, Zams  ; Probst  Ohris,  Landeck  ; Josef

8pringhetti,  Landeck;  Dr.  8chu1er,  Zams;  Petter

Johanna,  See ; Reinhard  Fritz,  Zams  ; Jenny  Erwin,

8chönwies  ; Angelika  Mandl,  Landeck  ; Inge  Neuner,

Imst  ; Ohristl  Schaber,  Imst  ; Magdalena  Kormann,  ,

Pfunds  ; Matt  Albrechti,  Sti.  Jakob  ;' Anna  Wildauer.

Ried  ; Gertrude  Trenker,  Hochganmigg  ; Köll  Efüth,

Imsti  ;  Neuner  Elsa,  Imst,  ; Elfriede  Eichreier,  8chön-

wies;  Agnes  Zangerle,  Zams;  prechsler  Gudrun,

Landeck  : Fassl  F4dith,  hzl  ; Fassl  ROEI&, jkrzl  ; Mena

Bimml,  Rietz;  Bmma  Landerer,  Landeck;  Matt

Luise,  Tobadill;  Eichwindsackl  füfred,  Landeck;

Berta  Köhle,  Ried  ; i Handle,  Eiee ; Höhenwarter

j'uma,  Landeck,  Thurnes  Helga,  8erfaus;  Erna

.Drechsler,  Landeck;  Barbara  Stenico,  Landeck;

Nöbel  jfönelies,  Graf  ; Gerlinde  Wet,hner,.Landeck  ;

Mark  Karl,  Ischgl  ; ' Mqnika,  Zangerl,  8ee ; Thöni

Bianca,  Ried  ; Zeins  Evi,  'Landeck  ; Alfred  'Jenny,'

8chnann  ; Kathrein  Erika,  Urgen  ; Pircher  Edith,

8jrengen;  Kofler  Pauline,  Landeck;  Wille  Bosa,

Kaunea'tal;  8inger  Margröt,  Grinö;  Juen  Frieda,

Pians  ; Hauser  Brigitte,  Landeük  ; Edith  8ühweißgut,'

Zams ; 8iess G4brie1e,  Landeck;HeidiKruckenhapser,

Lande.ck  ;Falch  Christl,  Grins  ; Siess  'pilteir,  Landeck;

8oheiber Wiltrud,  Zamsi  Falch  Elsa,  Landeck;

Sehlatter  'Robe;rt,  Pians  ; Prammer  Evi,  Zams  ; Falch

Jois,  Landeck.

Die Gewinne  werden per Post zugestellt.

Herzlichen Glückwunsch  ! Ihre Firma pesjak
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Wir  suahen  selbständigen

Mascbixiexiscblossexa
gegen  bpste  Bezahlung.

MVR-Möbeffabrik Im@t, Tel. 05412/2145 und 2712

Wir  suchen

ndLehrlinge
i-Tage-Woche,  gute  Bezahlung

Tischlerei Raimund Hotx, Aandeek-Graf
Telefon  2591

Schuhhaus LADNER Zams
Hauptstraße  37 Tel.  2337

Biirorä,ums
mindestens 40 m9, mit Telefoffianschluß,  mögliühsti
ebenerdig.im.föntrum  voffi Landeck  zu' hiieten  ge-
sucht.

Zuschriften  unter  Nr.  5004  ;n  Blickpunkt-Werbung,
6410  Telfs.

Die Kaunertal  Hallenbadbetriebs-
gesellschaft  gibt  bekannt,  daß nun
auch  neben  dem neuen  Hallenbad,
dem gemütlichen  Restaurant  und
dem  Zimmergewehrschießstand
eine neue, zweibahnige  vollauto-
matische  Kegelbahn  für  Ihren  Be-
such  offensteht.  Bei größeren  Ge-
sellschaften  bitten  wir  um telefon-
ischeVoranmeIdung.A1leAnlagen
der Kaunertal  Hallenbadbetriebs-
gesellschaftsindlaufendin  Betrieb.

Öffnungszeiten  Badebetrieb:
13.30  - 22,00 Uhr,

Kegelbahn:  13.30  24.00 Uhr

Wir  freuen  uns auf  Ihrön  Besuch.

Ill  0 I e Ill  a Ill  @ I a a lllällä  ä ä a I  I « @ Il  ä Il  ll I ä I
Wir  suühqn  für  unsere  Fotoabteilung  einen

Verkäufer- wird  angelernt.

ieZugehfrallhaibtiais,saMmeasl:augnlguennabseo1nn;argauzrWei.@Ilm€,' :...  S

llllllllllllllI  l"l  llllll  'Ö lllIlllIIlllll  Ö Il
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Werinseriertwirdnielitvergessen!

11./2 Jahre Praxis, an selbständiges Arbeiten
gewöhnt,  sucht interessante  Tätigkeit  im

Baume  Landeek.

Adresge in der Verwaltung  deg Blattes

SClllOßCüföinFließ
wegen Straßenbau  noch  geseh]ossen.

Eröffnung  wird  noch hpks.nntgsgphpn

Es hat sich herumgesprochen  : Niedere, PREISE und hohe  QUALITÄT bei

MOBEL  LENFELD
Viele  Tausende  zufriedene  Kunden

MöBEL  LENFELD  i
größte Auswahl im neuen Ausstellungshaus  - Landeck, Malserstr. 49, am Autobusbahnhof

@**ö@**@****@***I***ö@

Q Retterwerk  KG.
Gepröfte

Gebrauchhyagen
allerFabrikate

Innsbruck,  Leopoldstraße  61, Telefon  25492

MERCEDE8-BENZ

Mercedes  450 8E, Bj.  73, 27.000 km,

überkomplett,  8 300.000.-

Mercedesi  3ö0 8LO, Bj. 72, 32.000  km,  grüne

8cheiben,  heizb. Heckscheibe,  8chiebedaüh
8270000.-

Mercedes  280 CE. Coup6, 20.000  km, Bj. 73,

8ervo,  Girünglasi  Velourpolsteri  Silbermeta1lic
S 195.000.  -

Mexcedes  280 E, Bj. 78, Servo,  Grünglas,

Halogen,  IO.OOO km,  ' 8 17!).000.-

Mexcedees  280 SE,.Bj.  72, M.OOO km,
8 200.000.  -

Mercedes  280 8E,'Bj.  71, 8ervo,  grüne

8eheiben,  8tereoan1age,  Halogen,  81.000 km,
8 lOO.OOO.-

Mercedes  280 EiE, Bj. 71, 8ervo,  8chipbe-

dach, Halogen,  Grrüng]as,  8 so.ooo.  -

a Me:rcedes  280 8E, Bj. 88, 8ervo,  8chiebe-

daeh, Radio,  68.000 km,  8 60.000.-

Mercedei  2!)0/8, Bj. 70, 8ervo, Grünglas,
Radio,  Ei 42.000.-

Mercedei  2!)0 0E, Bj. 71, 66.000 km,

8i1bprmeta1hc,  grüne  8cheiben,  8ervo,  5. Gang,

Radio-8tereo  8 l10.OOO.-

Meraedes  230/8, Bj. 73, lO.OOO km, Grüng1as,
8ervo,  be'izb. Hpckscheifü,  'f 137,000,-

Mex'cedes 230/8, Bj. 69, 8ühiebedaeh,
Grünglas,  8 es.ooo.-

Mercedei  230/8, Bj. 71, Automatie,
Grünglas,  8ervo,  8 70.000.-

Mercedea  220/8, Bj. 73, 12.000 km, grüne
&tbeiben,  heizb. Heckscheibe,  8 115.000.-

Mercedes  220 D/8, Bj. 73, IO.OOO km,
grüne 8eheiben,  Halogen,  S 132.000.  -

Mazda  RX3,  Bj. 72, 38.000 km, Radio,

Jufelgen,  heizb. Heeksüheibe,  sommer-  u.

winterbsreift,  8 48.000.-

Toyota  (,orona  1900, Bj. 72, 44.000  km.

8 Ö!).OOO.-

Fiat  132,  Bj. 72, 32.000  km,  8 73.000.  -

l'iat  125  8, Bj. 71, 8 42,000.  -

l'iat  124,  Sport-Ooup6.  Bj. 73, 30.000 km,

8i1bermeta1]ir  8 8ö OOO.-

I"ord  20 MXL,  Bj.  70,  8 3ö.000.-

)E'ord 12M,  Bj. 68,  8 l!).OOO.  -

I"ord  20M,  Bj. 71,  8 25.000.  -

Älfa  1600,  Bj. 70,  S 85.000.  -

Alfa  1fü)O Supe'r, Bj. 71,   8 öl.OOO.-

'VW-'Vaxiant,  Bj. 68,  8 18 000.-

VW?axiant  LE,  Bj.  70,  S 39.000.-

Peugeot  504, Bj  71,  B !)3.000.  -

Austin  Maxi,  Bj. 72, 27.000  km,
8  4!».000.  -

Ope:l  rnmmndorc,  I);.  69,  8 30.000.-

Opel  1900,  Bj.  72,  8 r»x.ooo. -
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V_er_kaufe__  _

VW  1600  Raxamann-(bia
Adresse  in  der  Verwaltung  des  Blattes

' Ordenthche  tiülbmgshilte
(Naahmittag)  für  Küühe  gesucht.  .

KONDITOREI-CAFE  MAYER,  Landeck

'fffll!Ä,,.'g',"€'.'ffiä"?!!_k;,;,':'l:,'?,h,,A7,
Def SCllFei

WÖlledeF SCllWIFlen
Zwisohen  hungrigen  Wölfen,  Glüükgrittern  und  Galgenvögeln
Mmpfen  siüh zwei  Männer  dzoh  tau-end  Gefahren.  QitRon  Bly,  Jean  Olaude  Hoffinann,  Angelfüa  Ott  u. a.
8amstag,  11.  Mai  ' 19.4S  UM

Soütag,  12. Mai  19.4S max  14 J.

Die 6e$C11iC111€e
'  NoöeeineF

Eine  junge  Nonne  muß  naoh  langen  ehrliohen  Kämpfen  er-kennen,  daß ihr  Glaube,  zum  Ordensstand  berufen  zu gein,
ein  Irrtum  war.  21/2  Stunden,  erh.  Eintritti8  8.-
Mittwoch,  15.  Mai  "  ' 19.45  mu  )v.

siernd1eSsoU1e4,'S
Ein  verschwundener  )Riesendismant  bfü»gt,  efüen  Abeüteurer  'in  Verdaeht.  Abenteuerfflm  mit  zahlreiohen  Tieraufnahmen
Gqorge  8ega1,  'Ursula  Andress,  Orson  Wenes,  jan  Nendry  u. a

Donneratag,  18. Mai  19.45 Uhr  Jv.
_ a Vorvmkauf=  ab  19.00  Tfbx

Ca. lO m2 Bretter  40 mm  stark
zu verkaufen.

Telefon  276194

Wer  erteilt  Nachhilfeunter-
rächt  (R.  u. D.)  2. Hauptschule.

' Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

Wir  siuchen dringend  für  lange  8ommersaisoni

Köchin
BeiköCllin
Hmdmödchen
Kellnerin
Serviererin

zu besten Bedingungen.  ' Bewerbungen.  an HOTEL
UkhNNKRH(ui,  oo91 Grins-Tirol,  Tel.  0ö442-2081

Wer  eignet.sieh  als

WEIN- uNü BIERVERTRETER
Tüchtige  Herren  und  Damen  sühulen  wir  und  bieten
hohe Dauerverdienste,  haupt-  oder nebenberufiioh.
Wir  verfügen  über  ein  attraktives  Verkaufsprogramm
mit  Weinen  aus vielen  bekannten  Anbaugebieten
aus österreich  und  dem Ausland.
8ehicken  8ie  Ihre  Bewerbung  mit  einem  kurzen
Lebenslaufan$ablnusAehrainat,Kellerelen,6080Solbad
§l@ll, Pfannhauserstraße.
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Restauxant  Cafe  Ritterstube  in  Iiadis

sueht für füe 8ommersaison

2Servierermnen
mit  Inkasso

Telefon  O!)472-386,  erreiföbar  t%l.  ab -15 Uhr

7,'ddkp1inmiin
l  va4afüaa

Zimmpvm@dp%pn
für  8ommersaison  gesucht,  bei besten

'Verdienstmög1ichkeiten.  

H  otel  (!  afe  (/  e ntr  aI  ü Nauders

Kleinhans  'Hermann  Telefon  05473-221

fflektaa-
caen

Mttttextag,  '12»Jffi/1ai-  ? -

Öie finden  bei uns eine umfassende  Auswahl  von passenden  Göschenken

.  _-  jl  a  . .  AJ  _  _L-  _  Jl  .  .  _  _  !  _  -  _  -  _  !  _  L  L  _  jLl  _  _  _  j  _  _  _  _ ' L  t _  l  _  _  _ . I _  I  I_  _  _  _  _  _ _ _  aa_ __ _ L y _ _ _ . _

Landeck  '
 zum IVlunfülag.  pus  einem reicnnaltrgen  iager  oleIen  Wlr innen  Zll  gunsngen

I Preisen  insbesonders:  

I
ffl%  _  __  _  _  _  _  ö_ll _  I  _ _  I_.  .  _  _  . .  _  J  I _  _  _  i  _  __ _ _  j  _ _  __ _  _  PI  _  I_  _  0_ il  _  _ __ _I  _*  II00  Ill

Firma Meusburger
iuaFT1enrOCK0»KUlrZunaJangilnmOaernenbCnnltt&'nurl

€)VIfüTaIIlgen

I Farbmustern  biseiröße  521

IRfüson  bis  Größe  50. eine  schöner  als  die  andoro.  in Ponelino  und  Batist-  '

SalurnerstraBe  5

Tel. 29764  '

- -  a o  o  a  o a -  - "  - '  - - "  "  '  - ' - "  "  - '  - - '  - "  "  "  -  '  a -  -  - -  j  a a a - -  1+ -  a a - # -  -  0Il #  +  #  % 0 7  % #

Hauskleider  in gefälligen  Schnitten.  ,

An  passenden  Geschenken  führen  wir  darüberhinaus  N,achthemden  '(Spitzen-

, besqtz),_ Unterwäsch_e  i.n allen Größen,  modische  Tücher,  Schals  und eine

Sctirofensteinstraße 1(I

Tel. 29083
IgWroirßefreAueunswuanhs' aalnufPIuhlrIeonveBrnesuch, Bei uns finden Si'e sicher ein passendes
 Präsentl

I

Für  die  überwältigende  Anteilnahme  anlaßlich  des  Heimganges  unseres  lieben  , .

l. "  'Sohnes  und, Bruders, 8errn

'  I

NGOTFRAN Z MA T
i
l"

i danken  wir  allen,  die  ihn  auf  seinem  letzten  Weg  begleitÖten,  ihm  Blumen  auf

, Idas Cirab legten und mündlich oder sÖhrifflich ihr Mitgefühl aussprachen.

": ':Unser befönderei_Dank  gilt  'Herrn  Prarrei  Ingbert  vqn,Ried,  Herrn  Militä#pfarrer

Haslwanter,  Herrn Hauptr4ann und Kompaniekommandant  Strobl, 4em Ehrönmg  '

des Österr,  Bundesheeres  mit dem  Kommandanten  Vizeleutnant  Strasser,  den  ,

' .Unteroffizieren.und=Kameraden  aÖr 2. Kompanie,  der  Militärrriusikkapelle  vori  "

_ %  .  .'  _  . '  Tirol und der Musikkapölld  RiÖd, 

-FAMILIE MANG-OTT  ' ,
', a'i '  I

I
 . . ..

 -

,l , 
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Wegen  Betrisbserweiterung  suchen  wir  zum  baldigen
(oder,  späteren)  Eintritt

25 Sttinaiderföm,n,
Nüharfönen, fr[luan uml

Auch  Jugend]iühe,  die  die  8chu1e  beenden,  finden
bei  uns  als Näherinnen  einen  guten  Arbeitsplatz.

Es  sind  keine  Nähkeüntnisse  erforder1ich.  8ie  werden
bei  gutem  Lohn  von  uns ausgebildeti.

Weiters  bieten  wir  :

*  leislungsprömien

@ Aufstieg xur füiippen- u. Werksfött-leiter«n

@ vü1le föhrtküstenvergufüng

@ lühreshesehtifligung

*  neue, müderne Belriehsröume

@ üngenehmes Beiriehsklimü und

@ üh Freifög Mifffig frei

Bit,te  rufen  8ie 'uns  an,  oder,  besuchen  8ie  unsl

f. tl. Sititxanhötk
lündeek-titl, Kreuxhühelgüsse Nr. 12
Telefün: Betrieh 3243-Privüt 31883

TAXI  PADöLLER
Nauders.-  Ruf  O!)473-24!

YW  1200  LUXUS
gutier  Zustand,  qu verkaufen.

TELEFON  0 54  47  - 25109

Gesucht  für  Eiommersaison

Sexaviexaerin
Anfangssexvierexin

ßtubenmädchen

Montjola  - St.  Axiton
Telefon  0544ß-2302

Suchen  rüstigen

wenn  möglich  mit  Führerschein  für
leichtere  Arbeiten  (Botengänge  usw.),

Anfragen  an

FELIX TROLL - internationale Spedition
Landeck  - Bruggfeldstr.  21 - Tel.  2688  bis  2688

PRECISA
fp,ii3er».phor1t&te

anzeige.  %iBi-Tasohenrechner  mit  großer Kapazität,

Ein europäisches  Erzeugnis
das für  Qualität  und  Leistung  garantierti.
Probestellung  völlig  kostenlos.

Alleinvertretung  für  Tirol

AMOR BUromüschinen Innsbruck
Brixnerstraße  3/I  - Telefon  2f»729
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Werinseriert- pr«»filierl!

Wir  suehen  für  8ommer-  und  Wintersaison

Iühfkallnarin
(für  Pensionsgäste)

perfekte,  verläßliehe  Kraft,  Fremdipraehe

erforderueh.
Zuschfüten  mit  Referenzen  erbittet

HOTEL  LöWEN,  6534  Serfaus,  TiroJ

Wir  aiuehen für  die 8ommergaison

1 Kellneriri
1 Beiköchin
1Kellnerin
abends  für  Kegelbahn

zu besten  Bedingungen.

CAFE RESTAURANT  DANGl
6542 Pfundg,  Telefon  Oö474-244

l't  mV7u:bllrüinheg:nh8bieendein&eunf ge
unseren  neuen

Haus

«ppvia1itäten

Abonnentenm*nü  22.

Warme  Küehe  bis  24 Uhr

Hotel  SONNE,  Landck

Denken  Sie  an

Mtillertag!
Schenken  Sie Gesundheit

Kaufen  Sie Galama  Tonikum

Reform-Drogerie EBL:RL
Filiale:  6800 landeck  Schrofensleinstraße  ll
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Vorhofer  Raumgestaltung

»
iA-6ö00  Landeek W Oö442-2447

Geschäftsübergabe  bei  Tapezierer  Vorhofer

Mit  l. Mai  1974  übernehmen

Otto  und  Elfriede'-  Vorhofer
füe  Führung  des  elterliühön  Gesohä.ftes  und  stellen  sich  unter

.Raumgestaltung

Otto  Vorhofer  OHG

Dank  intensiver  Bemühungen  in den  letzten  Jahren  gind
wir  in der Lage,  sämtliche  Einriehtungswünsche  unserer

Kunden  zu erfüllen  und  8ie über  ,,individuelle  Baumge-
staltung"  zu beraten.  Eine  eigene  PolsterwerksMtte,  so-
wie  Fachkräfte  mit  einschlägiger  Erfahrung  sorgen  für
bestie Ausführung  der erteilten  Aufträge.

Wir  werden  auch  in  Zukunfti  bestrebt  sein,  den  Wünsühen
unserer  Kunden  voll  und  ganz  zu entsprechen  und  wür-
den  ung  über  Ihren  Besuch  in  unserem  Gesühäft  sehr
freuen.

Otto  und  Elfriede  Vorhoför
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WiF seixen PfeiS11»ußS1ü50 -

vergleictien Sie

Wolm;tihmierschrank
. 280 em ßreit, echt Nußbaum furniert,  mit  indirekter

Beleuchtung, S5 Giastüreni TV-Drehbühne und be- $ a»ao*-
. .  leuehteter,Bar  . . ,

I

I

I

I jugehd:iimmer
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Wäa!}lW.ö-%ffl eäJfü  ZamS
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